
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Vergabeunterlagen 
 

zum Vergabeverfahren 

 
 

Lieferung von Stromerzeugern, 

5kVA inkl. Zubehör   

 

Az.   B16.11 – 7085/13/VV:10 
 
 
 
 
 

 

Diese Vergabeunterlagen setzen sich wie folgt zusammen: 
 

 

Aufforderung zur Angebotsabgabe (siehe beiliegendes Anschreiben) 
 
 

Bewerbungsbedingungen 

 
A Allgemeine Bewerbungsbedingungen  

 
B Besondere Bewerbungsbedingungen und Regeln für dieses Verfahren 

 
 

Vertragsunterlagen 
 

C Leistungsbeschreibung 

 
D Vertragsbedingungen 

 
 

 

Auf den folgenden Seiten sind diese einzelnen Bestandteile beschrieben. 
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Bewerbungsbedingungen 

A Allgemeine Bewerbungsbedingungen  

A 1. Ziel der Ausschreibung 

Die Stromerzeuger gehören zur Ausstattung des Löschgruppenfahrzeuges des Bundesamtes 

für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK). Er wird zur Stromversorgung 

verschiedener Verbraucher eingesetzt, wie z.B. Elektrotauchpumpen, Flutlichtstrahler oder 

anderen Bergungsgeräten. 

 

Ziel dieses Vergabeverfahrens ist u.a. der Abschluss einer Optionsvereinbarung.  

 

A 2. Allgemeine Bewerbungsbedingungen 

Bitte beachten Sie die beigefügte Anlage „Allgemeine Bewerbungsbedingungen“ (Stand 

31.08.2011). Hierin sind die grundlegenden Anforderungen und Rahmenbedingungen von 

Vergabeverfahren des Beschaffungsamtes des BMI formuliert. 

 

Soweit in den folgenden Abschnitten, den „Besonderen Bewerbungsbedingungen“, 

Abweichendes formuliert ist, geht dies den „Allgemeinen Bewerbungsbedingungen“ vor. 

 

A 3. Mitwirkungspflicht 

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Ihrer Auffassung Unklarheiten, so müssen Sie die 

Vergabestelle unverzüglich und vor Angebotsabgabe schriftlich darauf hinweisen.  

 

B Besondere Bewerbungsbedingungen und Regeln für dieses 

Verfahren 

B 1. Liste der Dokumente, die mit dem Angebot zu übersenden sind: 

 

 
o Anlage „Angebotsformular“ 

o Anlage „Eigenerklärung Zuverlässigkeit“ (siehe Abschnitt B 3.1) 

o Anlage „Angaben zur Unternehmensgröße und –umsatz“ 

o Daten zum Vergabeverfahren: inkl. Kurzbedienungsanleitung und eine 

Auflistung der für Prüfungen und Instandsetzungen erforderlichen 

Spezialwerkzeuge und –einrichtungen (siehe unten) 

 
 

B 2. Dokumente, die nicht mit dem Angebot zurück zu senden sind: 

Diese Dokumente sind dennoch Bestandteil der Vereinbarung. 

 

 

o AGB des Beschaffungsamt des Innern 

o Anlage Rechtsbehelfsbelehrung  

o Angebotsaufforderung 

o Vergabeunterlage (dieses Dokument) 

o Allgemeine Bewerbungsbedingungen (siehe oben Abschnitt 1.2)  

o Anlage Prüfprotokoll  
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B 2.1 Anlage Rechtsbehelfsbelehrung 

Das BeschA ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die Vergabeakten, die auch 

die abgegebenen Angebote enthalten, an die Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten 

haben ein Recht auf Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen 

Sie uns konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, welche 

Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind. 

 

 

B 3. Nachweise der Eignung  

B 3.1 Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit  

Mit dem Angebot sind die o.g. Eigenerklärungen "Zuverlässigkeit" sowie "Unternehmens-

größe und -umsatz" ausgefüllt zurückzusenden.  

 

 

B 3.2 Anforderungen an Inhalte der Angebote 

B 3.2.1 Anlage "Angebotsvordruck" 

Die Signatur im Angebotsvordruck bezieht sich auf alle Teile des Angebotes, insbesondere 

auch auf beigefügte Erklärungen und Nachweise sowie auf ergänzende Angaben.  

 

Lfd. Nr. 1 des Angebotsvordrucks umfasst die Festbestellmenge von 27 Stück Stromerzeuger 

inkl. Zubehör. Hier ist der Netto- Preis je Satz einzutragen. 

 

Lfd. Nr. 2 bis 4 des Angebotsvordrucks sind identische Stromerzeuger, die jedoch mit 

verschiedenen Aufträgen beauftragt werden. Hier ist jeweils der Netto-Preis je Einheit 

einzutragen.  

Über die Laufzeit von 4 Jahren sollten optional weitere 69 Stromerzeuger beschafft werden. 

Derzeit steht nicht fest, wann diese Bestellungen erfolgen. Um eine Vergleichbarkeit der 

Angebote zu erreichen wurde fiktiv eine lineare Verteilung der 69 Stromerzeuger 

vorgenommen.  

Dennoch hat der Auftraggeber das Recht mit einem oder mehreren Aufträgen bis zu 69 

weitere Stromerzeuger innerhalb der nächsten 4 Jahre zu beschaffen. 

 

B 3.2.2 Daten zum Vergabeverfahren  

Auf einer gesonderten Anlage ist von Ihnen formlos folgende Information zur Verfügung zu 

stellen:  

 Nennen Sie eine Referenz (Behörde oder Institution wie Feuerwehr, THW o.ä), an die 

innerhalb der letzten zwei Jahren Stromerzeuger der ausgeschriebenen 

Leistungsklasse geliefert wurden. Die Referenz muss mindestens Name, Anschrift, 

Telefonnummer, Projektbezeichnung des Auftraggeber und Leistungsgegenstand 

beinhalten. 

 Fügen Sie dem Angebot eine Kurzbedienungsanleitung bei.  

 Listen Sie alle für die Prüfungen und Instandsetzungen erforderlichen 

Spezialwerkzeuge und –einrichtungen auf. 

 Informell ist der in Ihrem Hause verantwortlichen Personen für das Projekt zu nennen 

und  

 nennen Sie die Lieferzeit, für die Bestellung von 10 Stück optionalen Stromerzeugern. 

 

B 4. Wertung der Angebote  

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Das wirtschaftlichste Angebot 

wird auf Grundlage der folgenden Wertungskriterien ermittelt: 
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B 4.1 Zuschlagskriterien 

B 4.1.1 technische Mindestkriterien  

Für einen Zuschlag kommen nur Angebote in Frage, die alle technischen Mindestkriterien 

erfüllen. Bei Zweifeln über im Angebot enthaltene Aussagen wird zunächst- vorbehaltlich der 

nachfolgenden Zuschlagskriterien- von der Richtigkeit der Angaben ausgegangen.  

 

B 4.1.2 Musterbegutachtung  

Zur Behebung von Zweifeln und zum Nachweis der technischen Forderungen behält sich der 

Auftraggeber das Recht vor, das Angebot des wirtschaftlichsten Bieters zu verifizieren: Der 

Güteprüfdienst des Beschaffungsamts des Innern ist berechtigt, sich beim Bieter im Rahmen 

einer Musterbegutachtung von der Einhaltung der technischen und technisch- 

organisatorischen Forderungen zu überzeugen. Erklärt sich der Bieter hierzu nicht bereit, wird 

das Angebot ausgeschlossen. Die Terminvereinbarung erfolgt schriftlich.  

 

B 4.1.3 Preis 

Für einen Zuschlag kommen nur Angebote in Frage, die zum günstigsten Preis alle oben 

genannten Zuschlagskriterien erfüllen. 
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Vertragsunterlagen 

 

C Leistungsbeschreibung 

Die Anforderungen an die Leistung entnehmen Sie bitte der Anlage „Leistungsbeschreibung“. 

 

D Vertragsbedingungen 

D 1. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Beschaffungsamtes des BMI 

(AGB) vom 12. September 2011 

 
Es gelten mit Vertragsschluss die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Beschaffungsamt 

des BMI (siehe beigefügte „Anlage AGB“) 

 


